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Über uns:

 Wir sind eine staatlich 
genehmigte Grundschule 
(Klassen 1-6) und 
Realschule (Klassen 7-
10) in freier Trägerschaft, 
die nach den Prinzipien der 
Pädagogin Maria 
Montessori unterrichtet und 

 sich an den 
Rahmenplänen des 
Landes Hessen orientiert.
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Zur Montessori-Pädagogik:

 Maria Montessoris (1870-1952) Menschenbild ist 
geprägt durch die Reformpädagogik des 20. Jahr-
hunderts, in der erstmals die Person des Kindes
ganzheitlich in der Mittelpunkt gestellt wurde.

 Montessori erkannte für jedes Lebensalter sensible 
Phasen – in diesen sind die Schüler/innen in der Lage, 
sich vorbereitete Unterrichtsinhalte motiviert und mit 
bleibendem Erfolg eigenständig zu erarbeiten.

 Grundlagen ihrer Pädagogik sind die Rolle des 
Lehrers als Lernbegleiter und die vorbereitete 
Umgebung mit den Arbeitsmaterialien.
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Zur Altersmischung:
 Der Unterricht an unserer Schule findet  in 

altersgemischten Lerngruppen statt, 
welche zur Zeit vier Jahrgangsstufen (1-4) 
beinhalten (Ausnahmen=Aufbausituation!).

Ideal ist die Dreiermischung: 
Jahrgangsstufen 1-3 und 
Jahrgangsstufen 4-6

 Durch die Altersmischung ist individuelles, 
typgerechtes Lernen und vor allem das 
gegenseitige Lehren und Lernen, d.h. das 
Festigen des Lernstoffes, möglich.
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Die vorbereitete Umgebung:
 Zur vorbereiteten 

Umgebung gehören 
Lernmaterialien, welche 
begreifendes und 
eigenständiges Lernen mit 
Selbstkontrolle 
ermöglichen.

 In der vorbereiteten 
Umgebung sollen sich 
Schüler und Lehrkräfte 
wohlfühlen können, um 
motiviertes, individuelles 
Arbeiten zu ermöglichen. 
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Unser derzeitiges Angebot:
 Derzeit besuchen unsere Schule 200 Schüler/innen 

in zehn altersgemischten Klassen der Jahrgänge 1 
bis 10.

 Ab Klasse 1 bieten wir Unterricht bis 15 Uhr an, 
freitags bis 13 Uhr (es besteht derzeit die 
Möglichkeit, freitags bis 15 Uhr betreut zu werden).

 Zusätzliche Nachmittagsbetreuung findet Montag 
bis Donnerstag von 15 Uhr bis 17 Uhr statt; sie ist 
nicht im Schulgeld inbegriffen.

 In den Oster-, Sommer- und Herbstferien findet bei 
ausreichenden Anmeldungen eine Ferienbetreuung 
statt, sie ist nicht im Schulgeld inbegriffen.
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Bilingualer Unterricht:
 In den Gruppen werden Native Speaker mit Montessori-

Erfahrung (Diplom) oder in Montessoriausbildung 
befindend eingesetzt, welche vor allem die 
Alltagskommunikation, die aktuellen Projekte und die 
Rituale (Kreisgespräche etc.) in Englisch begleiten.

 Die Schüler/innen hören täglich die englische Sprache 
und werden spielerisch und thematisch mit dieser 
konfrontiert. 

 Die Schüler/innen setzen diese gemäß ihrer Entwicklung 
um und lernen auch, die englische Schriftsprache kennen 
und sie anzuwenden.

 Kinder mit englischer Muttersprache werden individuell 
integriert und erlernen parallel die deutsche Sprache.

 Unser Motto lautet: „Von der FREMDsprache zur 
ALLTAGSsprache!“
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Weiteres:
 Wir führen in allen Lerngruppen ökumenisch 

christlich orientierten Religionsunterricht durch.
 Jährlich finden bis zu vier gemeinsame 

Schulgottesdienste statt.
 Wir legen Wert auf tägliche Stilleübungen und 

Naturerfahrungen; das Sein in der Natur ist 
gleichermaßen Bestandteil unseres Unterrichts.

 Gewährleistet wird durchgehender und damit 
aufbauender Musikunterricht mit guter 
Instrumentenausstattung.

 Es gibt ein Chor- Angebot sowie einen Drum-
Circle.
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Zu den Lehrkräften
 Die Klassenlehrerin / Den Klassenlehrer (1. + 

2. Staatsexamen und Montessori-Diplom) 
unterstützen in der Freiarbeit geeignete Native 
Speaker mit Montessori-Diplom (oder in 
Montessori-Diplomausbildung).

 Durchschnittlich haben wir eine 
Lehrerbesetzung von 1,5 Lehrerstellen: 
Klassenlehrer/in + Native Speaker + 
Fachlehrer.
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Unser Tagesablauf in der 
Grundschule (Beispiel):
 7.45  - 8.00 Uhr: Zeit zum Ankommen
 8.00  - 10.00 Uhr: Freiarbeit  
 10.00  - 10.15 Uhr: Gemeinsames 

Frühstück
 10.15  - 11.00 Uhr: Draußenpause
 11.00  - 13.00 Uhr: Gemeinsamer 

Unterricht
 13.00 Uhr: Mittagessen (Biocatering),   

anschließend Draußenpause
 14.00  - 15.00 Uhr: Unterricht



11

Kosten:
 Zur Zeit kostet ein Schulplatz 

270 € monatlich.
 Hinzu kommen die Kosten für das 

Mittagessen: 3€ täglich.
 Weiterhin finden jährlich eine Klassenfahrt 

sowie Theater- und Museumsbesuche statt.
 Einmalig ist eine Aufnahmegebühr von 1000 

Euro zu leisten; sie kann nach Absprache 
auch in Raten gezahlt werden.
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Voraussichtliche Aufnahmesituation 
im Schuljahr 2011/2012:

 Im kommenden Sommer werden wir 
voraussichtlich 30 Erstklässler   
aufnehmen können.

 Es werden auch in diesem Jahr Kinder 
nach dem ersten Jahr in eine andere 
Gruppe wechseln.
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Ablauf Einschulungsverfahren:
Grundsätzlich müssen Sie bitte mit Ihrem Kind am 

Einschulungsverfahren der staatlichen Grundschule vor Ort 
teilnehmen und dort die Schulfähigkeit feststellen lassen.

 Infoveranstaltung für die Eltern
 individuelle Elterngesprächstermine (Liste)
 Schnuppertermine für die Kinder im Frühjahr
 Vertragszusendung und Unterschrift

Wir versuchen neben den Geschwisterkindern bevorzugt 
Montessori-Kinderhauskinder sowie Kinder mit englischer 
Muttersprache aufzunehmen bzw. beachten bei der Aufnahme 
die Ausgeglichenheit in den Lerngruppen aus unserer 
pädagogischen Sicht!
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Ihre Ansprechpartner:

Schulträgerschaft: Christiane Schwarz

Schulleiterin: Tanja Troll

Stellvertretung: Heike Schmidt-Vater
Ina Mahn

Sekretariat: Renate Riede
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Kontakt:
Montessori Schule Kassel
 Telefon: 0561 – 6027820
 Fax: 0561 – 6027822
 Internet: www.montessori-kassel.de
 Email: verwaltung@montessori-

kassel.de
 Adresse: Rasenallee 83, 34128 Kassel

http://www.montessori-kassel.de/�
mailto:verwaltung@montessori-kassel.de�
mailto:verwaltung@montessori-kassel.de�
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